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BREMEN

LANDESJOURNAL
TARifvERhANDLUNgEN

Dietmar Schilff, Landesvorsitzender gdP Niedersachsen, und Lüder fasche, Landesvorsitzender gdP Bremen, marschierten beim Demonstrati-
onszug vornweg.

6%, mindestens 200 Euro mehr 
bei einer Laufzeit von zwölf 
Monaten. Mit diesen forde-

rungen wurde in Bremen und Nieder-
sachsen zum Warnstreik vor der 
letzten verhandlungsrunde der 
laufenden Tarifverhandlungen Tv-L 
2019 aufgerufen.

Viele Kolleginnen und Kollegen 
aus dem Bereich der Verwaltungspo-
lizei und Bereichen der Polizei Bre-
men folgten dem Aufruf. Zentraler 
Treffpunkt war der Parkplatz am We-
serstadion. Zusammen mit den DGB-

Gewerkschaften rechneten wir an-
fangs mit ca. 3500 Teilnehmern. Umso 
überraschter waren alle teilnehmen-
den Gewerkschaften, dass an diesem 
Tag mehr als doppelt so viele Kolle-
geninnen und Kollegen am Warn-
streik teilnahmen, was sicherlich 
nicht nur am sonnigen warmen Wet-
ter lag.

Warnstreik und Tarifverhandlungen Tv-L 2019
Es war STREIKTAG!

Hoch motiviert und mit guter 
Laune ging es lautstark in einem 
riesiglangen Demonstrationszug 
über Osterdeich, Steintor, Sielwall, 
Rembertiring, Hauptbahnhof zum 
Bremer Marktplatz, wo die Ab-
schlusskundgebung stattfand. Un-
terwegs wurde noch ein Zwischen-
stopp bei der Senatorin für Finanzen 
eingelegt. Unser Landesvorsitzen-
der Lüder Fasche fand hier noch-
mal deutliche Worte in Richtung 
der Senatorin. Er forderte, sie möge 
auf die Vereinigung der kommuna-

len Arbeitgeberverbände (VKA) 
einwirken, nach zwei ergebnislo-
sen Tarifrunden ohne ein Angebot 
seitens der Arbeitgeber endlich ein 
Tarifangebot vorzulegen.

An dieser Stelle möchten wir uns 
bei allen Verkehrsteilnehmern für 
die Geduld und das Verständnis be-
danken, die zeitweilig im Auto oder 

in den Straßenbahnen etwas war-
ten mussten.

Aber es war STREIKTAG!

Öffentlicher Dienst muss 
attraktiver werden

ver.di-Chef Frank Bsirske fand als 
Hauptredner der Abschlusskundge-
bung auf dem Markt bei strahlen-
dem Sonnenschein ebenfalls deutli-
che Worte vor den 7500 Demon- 
strationsteilnehmern: „Das Ruder 
muss jetzt rumgerissen werden. Seit 
2015 nehmen die Länder Über-
schüsse ein. Dieses und letztes Jahr 

sogar im zweistelligen Milliarden-
bereich.“

Alle teilnehmenden Gewerkschaf-
ten waren sich auch in einem weite-
ren Punkt einig. Der öffentliche 
Dienst bei den Ländern muss attrakti-
ver werden, um geeignete Nach-

Fortsetzung auf Seite 2
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Der Demonstrationszug machte einen kurzen Abstecher zum haus der Senatorin für finanzen.

Axel Lohmann war tatkräftig an der 
Organisation des Streiktages und der 
Demonstration beteiligt.

Redaktionsschluss für die Mai-
Ausgabe 2019, Landesjournal Bremen, 
ist der 2. April 2019.

Artikel bitte mailen an:
Ahlersbande@t-online.de

TERMiN

wuchskräfte zu bekommen. Ohne 
eine deutliche Tariferhöhung und 
eine Verbesserung der Entgeltord-
nung wandern uns die Nach-
wuchskräfte zum Bund und den 
Gemeinden ab. 

Wir bedanken uns bei den De-
monstrationsteilnehmern und al-
len Kolleginnen und Kollegen, die 
gestreikt und dabei gezeigt ha-
ben, dass sie sich nicht mehr mit 
Minimalerhöhungen abspeisen 
lassen. Axel Lohmann
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Liebe Freunde,
in diesem Jahre besteht die 1. 

Polizeihundertschaft Bremen 67 
Jahre. Zu diesem Anlass wollen 
wir uns am 22. 5. 2019 ab 12.30 
Uhr im Hotel Landgut Horn, Le-
her Heerstr. 140, 28357 Bremen, 
zum gemütlichen Zusammensein 
treffen. Wir freuen uns über viele 
Anmeldungen unter Tel. 04 21/ 
25 66 08.

Euer Wilhelm Kaup

Einladung zur 
67-Jahre-feier

JAhRgANgSTREffEN 1952

Bremerhaven

Dienstag, 9. April 2019, 16 Uhr, 
Ernst-Barlach-Haus, Am Holz-
hafen 8

Bremen
Donnerstag, 11. April 2019, 

15.30 Uhr, Grollander Krug
Einmal im Monat mit vielen 

altbekannten Kolleginnen und 
Kollegen treffen, interessante 
Neuigkeiten erfahren, Fachvor-
trägen lauschen, illustre Gäste 
begrüßen, all das erwartet euch 
bei den monatlichen Treffen in 
Bremerhaven und Bremen. Die 
Teilnehmerzahl ist nicht be-
grenzt. Wolfgang Karzenburg

Monatstreffen
fg SENiOREN
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Unter mehreren richtigen Einsendungen unseres Januar-Rätsels zog unsere geschäftsstellen-
fee gaby Buziek den gewinner Stefan Wolpmann vom Polizeigewahrsam. Passend zu seinem 
Wirkungsbereich hatte er das richtige Lösungswort „TARif“ übersandt. Stefan wurde vom 
gdP-Landesvorsitzenden Lüder fasche ein nagelneuer gdP-Rucksack überreicht. „Da wir 
immer öfter lange Touren zu Abschiebungen begleiten, kann ich diesen Rucksack besser 
gebrauchen als mir lieb ist“, gab der glückliche gewinner sogleich auch einen kurzen Einblick 
in seinen Tätigkeitsbereich.

Stefan Wolpmann löste richtig 
und hatte Losglück 

RÄTSELgEWiNNER

Am 28. 2. 2019 gingen die 
Tarifverhandlungen des 
öffentlichen Dienstes der 

Länder in Potsdam in die dritte 
Runde. für die gdP Bremen waren 
Brigitte Weinhold und ich ab 
nachmittags dabei. Als Mitglieder 
der gdP-Bundestarifkommission 
(BTK) ist es unsere Aufgabe, die 
Anliegen des Landesbezirks Bremen 
dort zu vertreten und schließlich 
auch dem Angebot der Arbeitgeber 
zuzustimmen oder es abzulehnen.

Von der Verhandlungsleitung der 
GdP, René Klemmer und Oliver Mal-
chow, gab es erste Informationen 
über den Verhandlungsstand.

Am 1. 3. 2019 ging es morgens 
frisch ausgeruht an die Arbeit. Es gab 
eine umfassende Tagesordnung, die 
es abzuarbeiten galt. Themen waren 
hier unter anderem, wie man richtig 
streikt und welche Rechte und Pflich-
ten Gewerkschaften und Streikleitun-
gen bei einem Streik haben.

Zudem wurde aus den verschiede-
nen Landesbezirken berichtet und es 
gab Treffen der Arbeitsgruppen in-
nerhalb der BTK. Brigitte ist Mitglied 
der AG 4, die sich mit dem TVöD, 
TV-L und dem TV-H beschäftigt. Ich 
selber bin Angehöriger der AG 1, dort 
beschäftigen wir uns mit der Entgelt-
ordnung.

Am Abend des Tages waren wir et-
was verwundert, weil immer noch kein 
Angebot der Arbeitgeberseite vorlag. 
Wir haben uns schließlich auf den 2. 3. 
2019 vertagt. Es wurde trotzdem bis 
weit in die Nacht hinein weiter verhan-
delt, für die Verhandlungsführung be-
deutete das eine extrem kurze Nacht-
ruhe von nur drei Stunden.

Der Morgen des 2. 3. 2019 begann 
früh und alle dachten, es hätte in 
den langen Verhandlungen in der 
Nacht Fortschritte gegeben und es 
würde ein brauchbares Angebot der 
Arbeitgeber vorliegen. Dem war je-
doch nicht so. Die Verhandlungen 
waren arg ins Stocken geraten, auch 
weil wir eine klare Haltung zur An-
passung des § 12 TV-L mit in die 
Verhandlung gegeben hatten. Die-
ser Paragraf durfte nicht angerührt 
werden, er regelt die Eingruppie-
rung anhand von Tätigkeitsmerk-
malen.

Dritte Runde der verhandlungen in Potsdam
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Im Laufe des Samstags gab es im-
mer wieder Zeichen für ein Scheitern 
der Verhandlungen. Die BTK hatte 
auch am Samstag noch mit einigen 
Tagesordnungspunkten, diesmal un-
ter anderem mit Eingruppierungsfäl-
len, zu tun, bis endlich am Abend ver-
kündet wurde, dass es ein Angebot 
der Arbeitgeber geben wird. Die Ar-
beitgeberseite hatte tatsächlich einen 
ganzen Tag gebraucht, ein Angebot 
untereinander abzustimmen. Fragt 
sich, wer da schlecht vorbereitet war.

Die Bundestarifkommission der 
GdP trat am Abend wieder zusam-
men. Das Angebot sollte eigentlich 
endlich da sein. Nach einer Stunde 
Wartezeit hielten wir jedoch immer 
noch nichts in den Händen. Das Er-
gebnis musste noch von der Drucke-
rei zu uns transportiert werden, also 
haben uns die Verhandlungsführer 
mündlich informiert, bis endlich nach 
einer gefühlten Ewigkeit etwas Ge-



LANDESJOURNAL Bremen

4  4 – 2019 Deutsche Polizei

TARifvERhANDLUNgEN 

Brigitte Weinhold (Kreisgruppe Brhv.) und Oliver Thies (fachgruppe Zentrale Dienste) 
vertraten Bremen in den Tarifverhandlungen.

drucktes vor uns lag. Es wurde sehr 
lebhaft über das Angebot diskutiert. 
Alle in der BTK kamen zu dem Ent-
schluss, dass dieses Angebot die Lü-
cke zum TVöD kleiner werden lässt 
und ein gutes Ergebnis ist.

Nach Mitternacht wurde die Sit-
zung der BTK beendet, zwischenzeit-
lich gab es eine Pressekonferenz der 
beteiligten Verhandlungsführer. Es 
wurde Zeit für einen kurzen gemütli-
chen Ausklang der BTK, da einige 
der Mitglieder bereits unmittelbar 
nach den Verhandlungen abreisen 
mussten.

Ich finde den Tarifabschluss für die 
Kolleginnen und Kollegen in Bremen 
gut und gelungen. Allerdings finde 
ich es ungeheuerlich, dass unsere Fi-
nanzsenatorin nur wenige Stunden 
nach Abschluss des Tarifergebnisses 
schon verlauten ließ, den Tarifab-
schluss für Bremens Beamtinnen und 
Beamte nicht zeitgleich zu überneh-
men. Gerade die Beamtinnen und Be-
amten in der GdP werden sich das 
nicht gefallen lassen. Neben anderen 
Maßnahmen wird es da wohl dann 
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noch vor der Wahl DEMO-TAG hei-
ßen. Ich bin gespannt, wie die Bürge-
rinnen und Bürger dieser Stadt darauf 
reagieren werden.

Das Demomaterial jedenfalls bleibt 
in Griffweite!

Oliver Thies

Erhöhung der Tabellenentgelte 
im Gesamtvolumen

•	 3,2 Prozent ab 1. Januar 2019, 
mindestens 100 Euro

•	 3,2 Prozent ab 1. Januar 2020, 
mindestens 90 Euro

•	 1,4 Prozent ab 1. Januar 2021, 
mindestens 50 Euro

Es erfolgt eine Anhebung der Stu-
fe 1 in den Entgeltgruppen 2 bis 15 
um insgesamt 11 Prozent.

Auszubildende und Prakti- 
kantinnen/Praktikanten

Erhöhung der monatlichen Aus-
bildungsentgelte

zum 1. Januar 2019 um einen 
Festbetrag in Höhe von 45,40 Euro

zum 1. Januar 2020 um einen 
weiteren Festbetrag in Höhe von 
  50 Euro

Erhöhung der Tarifentgelte für 
Praktikantinnen und Praktikanten

Das wurde vereinbart
•	 zum 1. Januar 2019 um einen Fest-

betrag in Höhe von 50 Euro
•	 zum 1. Januar 2020 um einen weite-

ren Festbetrag in Höhe von 50 Euro

Der Urlaubsanspruch hat sich um 
einen weiteren Urlaubstag auf insge-
samt 30 Tage erhöht.

Sonstiges Tarifrecht

1. Anhebung Garantiebetrag bei 
Höhergruppierung

Die Garantiebeträge werden zum 
1. Januar 2019 für die Dauer der Lauf-
zeit des Tarifvertrages auf 100 Euro 
(Entgeltgruppen 1 bis 8) bzw. 180 
Euro (Entgeltgruppen 9 bis 14) er-
höht.

2. Aufspaltung der Entgeltgruppe 
9 in die Entgeltgruppen 9a und 9b

Die Stufenlaufzeiten in der Entgelt-
gruppe 9a richtet sich nach § 16 Abs. 
3 Satz 1 TV-L. Die bisherige Entgelt-
gruppe 9 mit regulärer Stufenlaufzeit 
wird Entgeltgruppe 9b.

3. Jahressonderzahlung
Die Jahressonderzahlung nach § 20 

TV-L wird für die Jahre 2019 bis 
2022 auf dem materiellen Niveau 
des Jahres 2018 eingefroren.

Verbesserung Entgeltordnung

Für die Beschäftigten im IT-Be-
reich wird es ab dem 1. Januar 2021 
eine Übernahme der Regelungen 
der Entgeltordnung VKA geben.

Zudem hat es weitere Verbesse-
rungen für die Beschäftigten in der 
Polizeiverwaltung gegeben. Hier 
konnten insbesondere für Beschäf-
tigte in der Entgeltgruppe 3 Verbes-
serungen vereinbart werden.

Das Inkrafttreten der Regelungen 
findet rückwirkend zum 1. Januar 
2019 statt. Die Laufzeit der Regelun-
gen endet zum 30. September 2021.
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